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Die Facebook News zu erstellen bringt Spaß! 

Man schaut ein paar Wochen zurück und darf 

schöne Beiträge aussuchen, von denen wir 

hoffen, dass diese auch Ihnen Freude bereiten. 

Weitere interessante Posts finden Sie auf 

unserer iperdi Deutschland Facebook Seite 

oder auch bei Instagram unter 

iperdi_deutschland. Schauen Sie gern rein! 

 

 

Glückwünsche auch zur Eröffnung des neuen 

Standortes der Klokow Industrietechnik GmbH 

in Parchim! Es war unserer Parchimer 

Niederlassungsleiterin Sabrina Ewert eine große 

Freude, ihrem dortigen Ansprechpartner Kay 

Marckwardt zum Start unsere besten Wünsche, 

und ein kleines Präsent, zu überbringen!                      

08.04.2019 

 

Zu Ostern haben wir wieder eine unserer 

beliebten Verlosungen gestartet und vier 

Gewinner durften sich direkt nach den 

Feiertagen über eine dieser tollen Taschen 

freuen. Schauen Sie immer mal bei uns herein. 

Vielleicht sind Sie nächstes Mal der Glückspilz.                                     

18.03.2019 
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iperdi-Geschichten, die Freude machen! Unser 

Bremer iperdi-Team, hier vertreten durch Veronica 

Garcia (Foto: links), verabschiedete sich von 

Veronika Weiß, die bereits 2018 als Praktikantin, 

und aktuell als Werkstudentin einen super Job bei 

uns gemacht hat!  

In den kommenden Monaten wird sich die 28-

jährige auf ihre BWL-Bachelor Arbeit 

konzentrieren und zu ihrem Partner nach 

Mannheim ziehen. Viel Erfolg bei den Prüfungen 

und wir sehen uns eventuell einmal bei iperdi 

Mannheim wieder!  

30.03.2019 

 

 

 
 

Hier haben wir etwas ganz besonderes für Sie 

vorbereitet. Unser Facebook Team stellt sich vor! 

Wenn Sie Spaß daran haben, lesen Sie gern, 

worüber unsere geschäftsführenden 

Gesellschafter Andreas Brohm und Thomas 

Rehder, und Petra Burmester als „Projektleitung“ 

bei ihrem letzten Zusammentreffen gesprochen 

haben. 

Petra Burmester: Lieber Thomas, lieber Andreas, 

in diesem Jahr feiert iperdi zehnjähriges Jubiläum 

und unsere Facebook Seite gibt es jetzt seit 

siebeneinhalb Jahren. Verrückt, wie die Zeit 

vergeht. Erinnert ihr euch noch an den Start der 

Seite? 

Andreas Brohm: Oh ja, ich erinnere mich gut. Wir 

hatten zu Beginn eine Socialmedia Agentur an 

unserer Seite, die uns sehr hilfreich in 
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technischen Dingen war, aber auch aus uns 

herausgekitzelt hat, was für Erwartungen wir an 

eine Facebook-Seite haben. Ich erinnere mich, 

dass die Begriffe „authentisch“ und „herzlich“ von 

Beginn an eine große Rolle spielten. Einblicke in 

das iperdi Leben wollten wir geben, Menschen 

vorstellen. Ich denke, besonders diese 

zwischenmenschlichen Einblicke gelingen uns 

immer noch gut.  

Thomas Rehder: Stimmt. Wir hatten gemeinsam 

geplant, etwa zwei Beiträge die Woche zu bringen. 

Hier wollten wir eine abwechslungsreiche 

Mischung aus Info-Posts und Beiträgen aus den 

damals noch 35 iperdi-Teams posten. Mit den 

Jahren haben sich die Beiträge der iperdi Teams 

anteilig gesteigert. Ist ja auch klar, wir sind ja auch 

kontinuierlich gewachsen. 

Petra Burmester: Ich weiß noch, dass wir einiges 

an Aufklärungsarbeit in den eigenen Reihen 

betreiben mussten. Uns war bewusst, dass wir 

uns mit dieser Plattform für Lob aber eben auch 

für Kritik öffnen. Der Gedanke, dass dies genauso 

gewollt und gut ist, musste sich bei einigen erst 

durchsetzen. 

Andreas Brohm: Die Facebook-Seite als eine 

Kommunikationsmöglichkeit zu nutzen, die in 

beide Richtungen geht, ist mir noch immer sehr 

wichtig. Natürlich freue ich mich über positives 

Feedback. Kritik versandet bei uns aber nicht, 

denn vor allem aus Feedback lernen wir ja.  

Thomas Rehder: Offen ausgesprochene Kritik ist 

mir immer lieber als wenn diese zum Beispiel im 

Bekanntenkreis weitergetragen wird. Hier haben 

wir immer die Chance zu reagieren. Wir hatten auf 

Facebook einige Fälle in den Jahren, in denen wir 

so „gut“ helfen konnten, dass aus Kritik am Ende 

ein Lob wurde. Manchmal sind es ja auch nur 

Verständnisprobleme, die sich leicht lösen lassen. 

Die Rolle des neutralen Vermittlers hat sich positiv 

bewährt. 

Petra Burmester: Wisst ihr, wann die meisten 

Nachrichten kommen? Samstagabend ab 23 Uhr 

(lacht). 

Andreas Brohm: Darf ich da gleich einhaken? Das 

ist ein Punkt, den ich total unterschätzt habe. 

Immer wieder intern Stories abfragen, Bilder und 

Infos dazu anfordern, socialmedia-mäßig 

formulieren, Bilder bearbeiten, Zeitpläne erstellen, 

ist mehr Arbeit, als ich zu Beginn ahnte. Danke, 

dass du da den Überblick behältst. 

Petra Burmester: Sehr gern. Ahnt ihr denn wie 

viele Posts wir bisher ungefähr gebracht haben? 

Rund 750 allein auf Facebook und seit 2016 

betreiben wir ja auch noch eine kleine Instagram 

Seite. Nachrichten nicht mitgezählt! Irre, oder? 

Thomas Rehder: Absolut. Mich würde es freuen, 

wenn du mindestens noch einmal so viele 

Beiträge postest, damit unsere Socialmedia 

Auftritte weiterhin dazu beitragen zu zeigen, dass 

wir ehrlich auf einen herzlichen Umgang auf 

Augenhöhe und freundliche Betreuung Wert 

legen. 

Andreas Brohm: Lieber Thomas, da hast du so 

Recht. Wenn ich noch anmerken darf, wir sind 
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vielleicht nicht die Lautesten, machen nicht die 

größte Werbung und haben es bei den vielen 

Personaldienstleistern als familiengeführtes 

Unternehmen nicht immer ganz leicht, aber wir 

sind sehr menschlich und fair mit allen internen 

und externen Kolleg(inn)en. Naja, aber wem sag` 

ich das? 

Petra Burmester: Gut, das zu transportieren, ist ja 

seit Beginn unser erklärtes Ziel und tatsächlich 

denke ich, gelingt uns dies auch. Nicht, weil ich so 

schöne Texte schreibe. Nein, weil die „Rohinfos“ 

aus den iperdi-Teams dies schon hergeben. Ich 

jedenfalls danke euch für die tolle 

Zusammenarbeit und freue mich auf die 

kommenden Jahre!  

03.05.2019  

Als das Ludwigshafener iperdi-Team Alan Eser im 

Februar verabschiedete, da dieser in eine 

Festanstellung wechselte, freuten sich alle für den 

jungen Elektrofachhelfer! Dass der Satz „Unsere 

Tür steht jederzeit für eine Rückkehr offen“ keine 

leeren Worte waren, zeigte sich im Laufe des 

Frühjahrs. Irgendetwas hatte in den Monaten bei 

seinem Arbeitgeber doch nicht so funktioniert, 

wie vielleicht beide sich dies vorgestellt hatten. 

Anfang Mai hatte Herr Eser seinen zweiten 

„ersten“ Einsatz bei iperdi und 

Niederlassungsleiterin Daniela Lurtz freut sich 

sehr, den zuverlässigen, jungen Mann wieder in 

ihrem externen Team zu wissen.  

06.05.2019 
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Um die musikalische Unterhaltung kommender 

Feiern brauchen wir uns keine Gedanken mehr zu 

machen. Die Kölner iperdi-Niederlassungsleiterin 

Katy Lerche (rechts) hat früher den Bass in einer 

Rockband gespielt, Teamassistentin Maryna 

Khazan singt gern Karaoke und Abteilungsleiter 

Andreas Schiefer legt als DJ nebenbei Musik auf. 

Unser Kölner Team besteht in dieser 

Zusammensetzung seit April und hat mit Frau 

Lerche, die bereits einige Jahre bei iperdi in 

Braunschweig tätig war, eine erfahrene 

„Leaderin“.          

09.05.2019 

 

Wir haben einige Paare bei uns. Heute stellen wir 

Ihnen Philip und Jan Suck vor, die seit kurzem 

unser Ahrensburger iperdi Team unterstützen.                                                    

Wie es dazu kam, ist typisch iperdi!  Jan (rechts) 

war seit Ende 2017 als externer kaufmännischer 

Kollege bei iperdi beschäftigt. Durch seinen 

Kontakt zu uns, erfuhr Jan von einer vakanten 

Stelle in der internen Sachbearbeitung, für die 

sich Philip schnell interessierte. Philip also: 

Bewerbung -> Vorstellungsgespräch -> Einstellung 

zum 1. Februar - und große Freude bei dem 36-

jährigen!  Erster Teil: Denn kurz darauf wurde 

erneut eine Stelle in Ahrensburg frei und da für Jan 

die Höchstüberlassung bei dem Kunden gerade 

endete, lag die perfekte Lösung auf der Hand.                                                                

Wir freuen uns, dass auch Jan die Chance in 

unserem internen Team zu arbeiten gern 

angenommen hat.  Seit Mitte April arbeiten die 

beiden nun gemeinsam in Sachbearbeitung und 

Assistenz und haben ihre Entscheidungen nicht 

bereut.                                                   

15.05.2019 
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Großer Bahnhof für unsere langjährige externe 

Kollegin Carmen Stütz, die Mitte Mai in die 

Festanstellung zu der Firma Block Menü 

wechselte. Acht Jahre war die 55-Jährige dem 

iperdi-Team in Ludwigslust eine liebenswerte und 

zuverlässige externe Kollegin. Umso mehr freut 

uns die Übernahme für Frau Stütz.                                                              

Zum Abschied von iperdi besuchte 

Personaldisponentin Anja Henning Frau Stütz an 

ihrem Arbeitsplatz, überreichte Blumen und die 

besten Wünsche des ganzen Teams!                                                 

23.05.2019 

 

Besonders freut uns, dass in diesem Jahr 

gemeinsam mit iperdi auch viele iperdi 

Kolleg(inn)en ihr Jubiläum feiern! Eine dieser 

Kolleginnen der ersten Stunde ist unsere 

Ludwigsluster Personalassistentin Dorina 

Hoensch. Mit Dorina haben wir eine stets gut 

gelaunte, zuverlässige Kollegin, die man immer 

um Rat fragen kann und mit der die Arbeit einfach 

Spaß-macht!                                                             

03.06.2019 
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Das war die dritte Ausgabe 2019 unserer 

Facebook News. Wir würden uns freuen, wenn Sie 

auf uns auf unserer Facebook-Seite besuchen und 

machen hier auch gleich einmal ein wenig 

Werbung für unser Jubiläumsvideo, welches wir 

zum „10-Jährigen“ erstellt haben. Auf Facebook, 

Youtube oder auf unserer Homepage 

www.iperdi.de können Sie sich unser iperdi Video 

gern ansehen. Wir freuen uns drauf!  

Herzliche Grüße, 

Ihr iperdi-Facebook-Team 

 

 

 

 

 

 

 

 


